
 

 

1 

  
 

Erklärung des Entgeltnachweises 
 

Stammdaten 

 

1 Zeigt den Monat, für den der Entgeltnachweis erstellt wurde, sowie das Datum, an dem der 
Entgeltnachweise erzeugt wurde. 

 

2 Zeigt die Personalnummer der Mitarbeiterin bzw. des Mitarbeiters, den Abrechnungskreis, 
dem die Mitarbeiterin bzw. der Mitarbeiter zugeordnet ist (Abrechnungskreis 91 = 
Monatserster (Beamte)) - (Abrechnungskreis 93 = 15. des Monats (Vertragsbedienstete (VB)), 
die Kostenstelle (Kost.) sowie die zuständige Dienstbehörde (DB) bzw. der 
Personalteilbereich (TB) und den Namen der Mitarbeiterin bzw. des Mitarbeiters und die 
Anschrift der Dienststelle der Mitarbeiterin bzw. des Mitarbeiters  

 
3  Zeigt die Daten zur organisatorischen Zuordnung der Mitarbeiterin bzw. des Mitarbeiters. 
 

4  Angaben über Einstufung, Besoldungsdienstalter (BDA) und Vorrückung in der 
Grundeinreihung. Bei BDA relevanten Einstufungen wird das BDA in der Form JJ.MM.TT. zum 
Monatsersten des jeweiligen Abrechnungsmonats ausgegeben.  
Im Feld ''nächste Vorr.'' wird der nächste Vorrückungstermin angedruckt, wobei die nächste 
Vorrückung in eine höhere Gehaltsstufe bzw. in eine höhere Zulagenstufe (z.B. 
Funktionszulage, Leiterzulage) bei Erreichung des gesetzlich vorgesehenen 
Besoldungsdienstalters erfolgt. 

 

5       Beinhaltet folgende Bereiche: 
- die aus der jeweiligen Abrechnung resultierenden Nebengebührenwerte samt 

Bemessungsgrundlage. 
- die aus der gegenständlichen Abrechnung für Nachzahlungen vorangegangener Monate 

resultierenden Nebengebührenwerte samt Bemessungsgrundlage, Beschäftigungsgrad 
(Angabe in %). 

- die Sozialversicherungsnummer der Mitarbeiterin bzw. des Mitarbeiters. Wurde in den 
Stammdaten keine Versicherungsnummer gepflegt, erfolgt die Darstellung mit dem  
Wert "0000". 
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Bezugsbestandteile 
 

Bezugsbestandteile, Nebengebühren und sonstige Geldleistungen werden in Form eines 4-
stelligen Wertes und dem entsprechenden Lohnartenlangtext dargestellt. 
 
In der Spalte "Monat" wird jener Monat angeführt, für welchen die Bezugsbestandteile 
gebühren. Bei Rückrechnungen in die Vergangenheit wird der Monat angeführt, für welchen 
die Rollung entstanden ist. 
 
Ist bei Nebengebühren das Feld "Anzahl" und/oder "Wert" befüllt, werden unter "Anzahl" z.B. 
die abgegoltenen Stunden aufgelistet, im Feld "Wert" kann zusätzlich der entsprechende 
Ansatz zur Ermittlung der Vergütung (z.B. Stundensatz) angeführt sein. 
 

→ Übersicht (1) der Bezüge mit Erläuterungen auf den Seiten 4 und 5 
 

 

Abzugsbestandteile 

 

 

 

Auch Abzugslohnarten werden mit einem 4-stelligen Wert und dem entsprechenden 
Langtext angedruckt. Daran anschließend wird der Monat angeführt, für welchen der 
jeweilige Abzug entstanden ist.   
 
Als Basis für die Berechnung von Sozialversicherungsbeiträgen, Pensions(versicherungs)- 
beiträgen bzw. Pensionssicherungsbeiträgen sowie der Lohnsteuer, werden die zugehörigen 
Grundlagen inkl. der jeweils vorhandenen Steuer- und SV-Tage angeführt (ein voller Monat 
wird immer mit 30 Tagen gerechnet).   
 

→ Übersicht (2) der Abzüge mit Erläuterungen auf den Seiten 5 und 6 
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Sonstige Hinweise 
 

Überweisungsdaten 

 

In diesem Feld werden die Bankdaten der Empfängerin bzw. des Empfängers und der IBAN 
des Auftraggebers (Dienstbehörde) sowie der Nettoauszahlungsbetrag angegeben. 

 

 

Informationen 

 

 

 
 

 

In diesem Bereich werden Informationen angedruckt, die teils direkt das  
Abrechnungsergebnis beeinflussen, teils aber lediglich Informationscharakter haben, wie z.B.: 

− Angaben zur Höhe des aktuellen Jahressechstels bzw. zur Sechstelüberschreitung 

− Angaben über DG-Beiträge zur Bundespensionskasse 

− Angaben über Lohnarten, die lediglich die Lohnsteuerbemessungsgrundlage beeinflussen  

(z.B. Mitversteuerung). 
 

 

 

Steuerbegünstigungen 

 

 

In diesem Feld sind Angaben über sämtliche Steuerfreibeträge zu finden.  

 
→ Übersicht (3) der Steuerbegünstigungen mit Erläuterungen auf Seite 6 
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(1) Übersicht über die am Gehaltszettel  
angeführten Bezüge mit kurzer Erläuterung:   
 
Allgemein 

 

Lohnart Lohnart - Langtext Erläuterung 

0001 Grundbezug gem. Beschäftigungsausmaß und Gehaltstabelle 

1402 Kinderzuschuss 
(15,6 € pro Kind/Monat) beantragen, wenn selbst oder Partner*in 
Familienbeihilfe bezieht 

2602 Fahrtkostenzuschuss nur wenn Pendlerpauschale beantragt und genehmigt wurde 

1015 Dienstwohnung stpf. (mv) wenn eine Dienstwohnung der Schule in Anspruch genommen wird 

2520 Jubiläumszulage 25-jähriges oder 40-jähriges Dienstjubiläum  

5001-5004 Sonderzulage 1. Qu. – 4. Qu. Sonderzahlung pro Quartal für Beamte - Zusätzliche halbe Gehälter – 
März, Juni, September, Dezember  

5011-5014 Sonderzulage 1. Qu. – 4. Qu. 
Sonderzahlung pro Quartal für VB - Zusätzliche halbe Gehälter –  
März, Juni, September, November  

 
Lehrer*innen im Altrecht 

 

0511 Leiterzulage §57 /(1-2) GG Dienstzulage für Leiter*innen 

0512 Leiterzulage §57 /(3-4) GG Erhöhung der Dienstzulage für Leiter*innen bei langer Funktionsdauer 

0513 Leiterzulage §57 (6) GG Erhöhung der Dienstzulage für die Leitung größerer Lehranstalten  

0399 DZ Unterst. §114b LLDG Zulage verwaltungsmäßige Unterstützung und Vertretung der Schulleitung 

0397 DZ Abt.vorst. §114a LLDG Dienstzulage Abteilungsvorstehung 

2111 Mehrleistungsstunden §61/2 Dauer-MDL für Vollbeschäftigte = 1,3% vom Grundbezug mal Anzahl 

2130 Mehrleistungsstunden Dauer-MDL für Teilbeschäftigte = 1,3% vom Grundbezug mal Anzahl 

2170 Mehrleistungsstunden 1,92%  Dauer-MDL für IIL Lehrer*innen 

2101 Einzelsupp. §61/8 
Einzel-MDL für vollbeschäftigte L1 Lehrer*innen = Fixsatz nach erfüllter 
Supplierverpflichtung        

2125 Einzelsupp. Std. 
Einzel-MDL für teilbeschäftigte L1 Lehrer*innen = Fixsatz nach erfüllter 
Supplierverpflichtung 

2191 Einzelsupp. 50% Std. 
Einzel-MDL für vollbeschäftigte Lehrer*innen = Fixsatz nach erfüllter 
Supplierverpflichtung 

2120 Einzelsupp. Std. Einzel-MDL für teilbeschäftigte Lehrer*innen = Fixsatz nach erfüllter 
Supplierverpflichtung 

2160 Einzelsupp. VB 
Einzel-MDL für IIL/l2x und IIL l3 Lehrer*innen = Fixsatz nach erfüllter 
Supplierverpflichtung 

2165 Einzelsupp. VB 
Einzel-MDL für IIL/l1 Lehrer*innen = Fixsatz nach erfüllter 
Supplierverpflichtung 

2251 Mehrleistung EZ LW § 61/2 Abgeltung von Dauermehrdienstleistungen aus dem Erzieherdienst 

2261 Mehrleistung EZ LW § 68/1 Steuerbegünstige MDL 

2271 Mehrleistung LW § 68/1 Steuerbegünstige MDL Nachtdienst Internat  

4811 Prüfungsentschäd. Prüfungstätigkeit im Rahmen der Abschlussprüfungen 

4847 Führ. KV §61e (1) Z1 GG Klassenvorstandstätigkeit - Berufsschule 

4848 Führ. KV §61e (2) Z1a GG Klassenvorstandstätigkeit – Fachschule L1 
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4849 Führ. KV §61e (2) Z1b GG Klassenvorstandstätigkeit – Fachschule L2/L3 

4852 Kustod.NbLeist. LVG5 Kustodiate Lehrverpflichtungsgruppe 5 – 10 x pro Jahr - altes Dienstrecht 

4855 Kustod. Lehrwerkst./Labor Lehrwerkstätte 

4851 Kustod.NbLeist. LVG2 Kustodiate Lehrverpflichtungsgruppe 2 – 10 x pro Jahr - altes Dienstrecht 

4826 - 4828 Verg. Mentoring §63/2/(1-3)GG Funktion Mentoring für 1-3 Lehrperson(en) 

4888 Schulveranstaltung §63aGG 
pädagogisch-inhaltliche Betreuung einer mind. 2-tägigen 
Schulveranstaltung - altes Dienstrecht 

 

Lehrer*innen im Neurecht 
 

0389 DZ § 20(6) LLVG Dienstzulage Schulleitung betraut nach § 14 Abs. 1 – bis 10 VBÄ 

0390 DZ § 21(2) LLVG Dienstzulage Schulleitung 

0392 DZ Mentoring § 20 (4) LLVG Dienstzulage Mentoring 

0396 DZ Unterst. §20(7) LLVG 
Dienstzulage verwaltungsmäßige Unterstützung und Vertretung der 
Schulleitung 

0397 DZ Abt.vorst. §22(2) LLVG Dienstzulage Abteilungsvorstehung 

4832 Fächervergütung A für Unterrichtsgegenstände der LVG 1 

4833 Fächervergütung B für Unterrichtsgegenstände der LVG 2 und LVG 5 (BS) 

4834 Fächervergütung Durchschnitt Fächervergütung während der Hauptferien = Jahresdurchschnitt 

2101 Einzelsupp. § 61/8 Einzelsupplierungen = Fixsatz nach erfüllter Supplierverpflichtung 

2111 Mehrleistungsstunden § 61/2 Mehrdienstleistungen: 1,3% vom Grundbezug mal Anzahl 

2251 Mehrleistung EZ LW § 61/2 Abgeltung von Dauermehrdienstleistungen aus dem Erzieherdienst 

2271 Mehrleistung LW § 68/1 Mehrdienstleistungen steuerbegünstigt, z.B. Nachterzieherdienst 

4811 Prüfungsentschädigung Prüfungstätigkeit im Rahmen der Abschlussprüfungen  

4883 SV TN §§47a/1VBG, 24/1LVG Pädagogisch inhaltliche Betreuung Schulveranstaltung 

4884 SV LG §§47a/2VBG, 24/2LVG Leitung einer mind. 4-tägigen SVA 

 

 
(2) Übersicht über die am Gehaltszettel  
angeführten Abzüge mit kurzer Erläuterung:   
 

Kurztext Betragsgruppe Erläuterungen  

Y007  Nettoübergenuss 

Y263 SV Kranken- bzw. Sozialversicherungsbeitrag von laufenden Bezügen (Aktive) 

Y264 SV Kranken- bzw. Sozialversicherungsbeitrag von Sonderzahlungen (Aktive) 

Y3ST LST Rückrechnung Lohnsteuer 

Y3SV SV Rückrechnung Kranken-, Sozialversicherungs-, Pensions- und Wohnbauförderungsbeitrag 

Y63P SV Krankenversicherungsbeitrag von laufenden Bezügen (Pensionisten) 

Y64P SV Krankenversicherungsbeitrag von Sonderzahlungen (Pensionisten) 
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YP63 SV Pensionsbeitrag von laufenden Bezügen (Beamte) 

YP64 SV Pensionsbeitrag von Sonderzahlungen (Beamte) 

YPF1 SA Einbehalt (Pfändungen, Abtretungen, Zessionen, Verpfändungen) 

YPN3 SV Pensionsbeitrag Nebengebühren von laufenden Bezügen (Beamte) 

YPN4 SV Pensionsbeitrag Nebengebühren von Sonderzahlungen (Beamte) 

YPV3 SV Pensionsversicherungsbeitrag von laufenden Bezügen  

YPV4 SV Pensionsversicherungsbeitrag von Sonderzahlungen  

YPS3 SV Pensionssicherungsbeitrag von laufenden Bezügen (Pensionisten) 

YPS4 SV Pensionssicherungsbeitrag von Sonderzahlungen (Pensionisten) 

YRSS  Mitversteuerung Reisegebühren 

YR26  Bezüge gem. § 26 EStG 

 
 

(3) Übersicht über die am Gehaltszettel 
angeführten Steuerbegünstigungen:   
 

Abkürzung Bedeutung  

FB §35 Freibetrag gem. § 35 EStG 

Allein.V/E Alleinverdiener- bzw. Alleinerzieherabsetzbetrag 

Pend.P Pendlerpauschale 

FB ErwM. Freibetrag aufgrund Erwerbsminderung  

Werbek.  Werbekosten 

PensAbs Pensionistenabsetzbetrag 

FB §63 Freibetrag gem. § 63 EStG 

Stf§68 Steuerfreibetrag gem. § 68 EStG  

ZukSi§3 Zukunftssicherungsbeitrag gem. § 3 EStG 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: 
Die Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sollten noch Lohnarten fehlen, können diese gerne gemeldet 
werden, damit die Liste ergänzt werden kann. 
 
 


